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Blick auf die humanen
Perspektiven

Jetzt vernetzen! Heute: junge Welt und die
ganze Welt (5)

Von Prof. Maguèye Kassé, Dakar (Senegal)

Maguèye Kassé, 
Professor für Germanistik, Dakar/Senegal:

Die Welt von heute ist eine sehr komplizierte, angesichts der vielen Probleme,
mit denen die Menschen konfrontiert sind. Die Liberalisierung der Wirtschaft
assoziiert mit der Globalisierung bietet keine Hoffnung für einen wirklichen
Dialog der Kulturen, der den sogenannten Schwachen Möglichkeiten zur
Entfaltung ihrer Potentiale erschließt. Der US-Imperialismus möchte gern freie
Hand haben, den Völkern seine Vision aufzuzwingen. Angesichts dieser
Tatsache müssen immer mehr Stimmen laut werden, um eine humane
Perspektive anzubieten, allen voran die der Linken. Dazu sollen die Medien
beitragen. So schätzen wir sehr in Senegal Zeitungen wie die junge Welt, die
sich darum bemühen, diese Perspektive voranzutreiben. Wir wünschen der
Zeitung mehr Möglichkeiten, eine noch größere Breite und Tiefe ihrer Analysen
zu erlangen, und wir sind bereit, dieser Stimme in unserem Land so weit wie
möglich Gehör zu verschaffen.
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